
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel  Vorlage Nr. 950/199/2016 

 

 Beschlussvorlage 

   
  

TOP Bestellung eines besonderen 
stellvertretenden Wahlleiters für die 
Wahl der Bürgermeisterin / des 
Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde 

 

 Verfasser: Reinhold Hermann 
Bearbeiter: Sabrina Conrad 
Abteilung:  Abteilung 1 

  Datum:  
23.02.2016 

Aktenzeichen: 
1.1 / 052-45 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-46 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Verbandsgemeinderat öffentlich 14.04.2016 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt,  
 
1. aufgrund des § 40 Abs. 5 GemO die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen. 

 
Abstimmungsergebnis: ____________________ 
 

2. entsprechend dem Wahlvorschlag _____________________________________ 
zum besonderen stellvertretenden Wahlleiter nach § 59 Abs. 2 KWG für die Bür-
germeisterwahl zu wählen. 
 
Abstimmungsergebnis: ____________________ 

 
Der Bürgermeister nimmt an der Wahl gemäß § 36 Abs. 3 GemO nicht teil. 
 
______________________________________ hat die Wahl angenommen. 
 
 
 
Etwaige Anträge: 
 
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 



Seite 2 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 

 
 
Sachverhalt: 
 
Wahlleiter und Vorsitzender des Wahlausschusses für die Vorbereitung und Durch-
führung der Bürgermeisterwahl ist der Bürgermeister, bei dessen Verhinderung der 
zu seiner Vertretung berufene 1. Beigeordnete. Für die Verbandsgemeinde Vorderei-
fel bedeutet dies, dass kraft Gesetzes der 1. Beigeordnete stellvertretender Wahllei-
ter ist. 
 
Bewirbt sich der 1. Beigeordnete, so tritt an seine Stelle kraft Gesetzes als stellvertre-
tender Wahlleiter der weitere Beigeordnete. 
 
Seitens der Christlich Demokratischen Union Deutschlands (CDU) wurde am 
25.11.2015 in der Aufstellungsversammlung Alfred Schomisch als Bewerber für das 
Amt des Bürgermeisters gewählt. Er hat die Wahl angenommen. 
 
Bei der Überprüfung des Wahlvorschlages der CDU wurde festgestellt, dass die Mit-
gliederversammlung dem Beigeordneten Walter Wendel die Funktion der Vertrau-
ensperson übertragen hat. Vertrauenspersonen können nicht Mitglieder oder Stell-
vertreter im Wahlausschuss sein. 
 
Damit Kontinuität bei Abwesenheit des Wahlleiters bzw. des Vorsitzenden des Wahl-
ausschusses gewährleistet ist, wird es für sinnvoll und zweckmäßig gehalten, einen 
besonderen stellvertretenden Wahlleiter für die Dauer des Wahlverfahrens durch den 
Verbandsgemeinderat zu wählen. 
 
Der Bürgermeister nimmt an der Wahl nicht teil. 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
 
    

Veranschlagung 

 Nein 
 

 Ja, mit 
       € 

 

 Ergebnishaushalt 
  20      

 Finanzhaushalt  
 20      

Buchungsstelle: 
      

 
 
Anlagen: 
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